
Turnfest
94. Friedrich-Ludwig-Jahn-

2016
vom 19. bis 21 August
in Freyburg (Unstrut)



Friedrich-Ludwig-Jahn-Museum
Ständige Ausstellung über das Leben und Wirken

 des Turnvaters und Vorkämpfer der Deutschen Einheit

wechselnde Sonderausstellungen

fachwissenschaftliche Bibliothek

Veranstaltungsraum im Gewölbekeller

Tel.: 0344/ 64/27426 - info@jahn-museum.de

Schlossstrasse 11, 06632 Freyburg
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Frisch – Fromm – Fröhlich - Freyburg

Liebe Turnerinnen und Turner,
liebe Freunde des Jahnturnfestes,
auch in diesem Jahr laden Euch der Landesturnverband 
Sachsen-Anhalt und die Jahn-, Wein- und Sektstadt Frey-
burg zum Traditionsturnfest ins schöne Unstruttal ein. 
Die Organisatoren würden sich freuen, wenn wieder viele 
Turnbegeisterte diese Einladung annehmen und das obi-
ge – leicht abgewandelte – Motto des Turnvaters in der 
Praxis mit Leben erfüllen.

Frisch – Fromm – Fröhlich - Freyburg
…. das bedeutet wieder sportliches Kräftemessen im Ge-
rätturnen für Alt und Jung, beim Jahngedenklauf, Turn-
fest-OL und Jedermannturnen incl. Hans-Fischer-Test und 
beim neu ins Programm aufgenommenen Faustballturnier.

Frisch – Fromm – Fröhlich - Freyburg
…. das bedeutet aber auch Spaß, Erholung und Gesellig-
keit im Kreise der großen Turnerfamilie. Der Freyburger 
Jahn-Sportpark, den Jahn-Gedenkstätten und der Licht-
hof der Rotkäppchen Sektkellerei erwarten die Turner und 
viele Gäste aus Nah und Fern.

Frisch – Fromm – Fröhlich - Freyburg
… das heißt „Herzlich willkommen und auf ein Wiederse-
hen zum 94. Jahnturnfest im August im sachsen-anhalti-
nischen Burgenlandkreis“.

Bianka Hüller
Leiterin des Org.-Büros



Ausschreibung

Veranstalter:   
Landesturnverband Sachsen-Anhalt e.V.
und Stadt Freyburg (Unstrut)
Ausrichter Wettkämpfe:
Landesturnverband Sachsen-Anhalt e. V.
Ausrichter Rahmenprogramm: 
Stadt Freyburg
Leiterin des Org.-Büros:
Bianka Hüller
stellv. Leiter des Org.-Büros
Petra Conrad (Mitarbeiterin Hauptamt / 
Verb.gemeinde Unstruttal)
Hauptkampfrichter Gerätturnen:
Katrin Siebert / Günter Bärwald
Leiter „Jahn-Gedenklauf“
Denis Trautmann
Leiter „Turnfest-Orientierungslauf“
Manfred Knörgen
Leiterin „Turnfest-Workshop“
Jeanette Wolf
Leiterin „Freyburger Jedermannturnen“
Thurid Kestel
Leiter „Turnfest-Faustballturnier“
Lutz Vogelpohl
Meldung an:
Geschäftsstelle des
Landesturnverbandes Sachsen-Anhalt
Manfred-Stern-Str. 7, 06128 Halle,   
Tel. 03 45 / 1 20 02 16, Fax. 03 45 / 1 20 02 17 
eMail: veranstaltungen@ltv-sachsen-anhalt.de
Hier können auch weitere Meldeformulare bis
31. Juli 2016 angefordert werden.
Darüber hinaus stehen sie als download unter
www.ltv-sachsen-anhalt.de  zur Verfügung.
Die Meldung erfolgt auf dem dafür vorgesehenen  
Formular schriftlich oder per mail an    
veranstaltungen@ltv-sachsen-anhalt.de
Bitte die Geb.-Daten der Wettkampfteilnehmer/innen nicht 
vergessen sowie die genaue Anschrift des Ansprechpart-
ners (mit Tel.-Nr. bzw. e-mail-Adresse) bzgl. Meldebestä-
tigung.
Jeder Verein erhält eine Meldebestätigung incl. Delegati-
onsnummer (schriftlich oder per Mail).
Meldeschluss: 3. August 2016
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Festbeitrag: 
18 € je Teilnehmer, einschließlich Betreuer
(Schulunterkunft, Protokoll)

Einzahlungen:
Landesturnverband Sachsen-Anhalt e. V.
- Jahnturnen -
Volksbank Halle
IBAN: DE62 8009 3784 0001 1777 37
BIC: GENODEF1HAL
Termin: sofort mit der Anmeldung

Quartiere:
Wird Quartier - egal ob Gemeinschafts- oder Privatunter-
kunft - gewünscht, muss dies unbedingt auf dem Melde-
formular bestellt werden. 

Folgende Möglichkeiten werden geboten:

a) Gemeinschaftsquartiere
stehen ab Freitag, 15 Uhr für alle Teilnehmer/innen in 
der Sekundarschule „F. L. Jahn“, Nordstraße, zur Verfügung
Luftmatratze, Decke oder Schlafsack sind mitzubringen.
Die Schule ist am Sonntag bitte bis 12.30 Uhr zu räumen.

b) Privatquartiere
werden über den Freyburger Fremdenverkehrsverein 
(Tel.: 03 44 64 / 2 72 60) vergeben.
Hierzu ergibt sich folgendes Verfahren der Anmeldung: 
Auf dem Meldebogen ist namentlich zu vermerken, wer 
eine Übernachtung im Privatquartier wünscht.

c) Wohnmobil
Reservierungen von Stellplätzen für Wohnmobile und 
Wohnwagen sind möglich und werden über den
Freyburger Fremdenverkehrsverein
(Tel.: 03 44 64 / 2 72 60) vergeben.
Bitte auf dem Meldebogen anzeigen. Mit der Meldebe- 
stätigung erhält jeder Antragsteller bereits die genaue 
Adresse.

d) Hotel
Reservierungen in den Freyburger und auch Naumbur-
ger Hotels sind ebenfalls möglich und werden über den 
Freyburger Fremdenverkehrsverein (Tel.: 034464/27260) 
vergeben.

Mit der Meldebestätigung erhält jeder Antragsteller be-
reits die genaue Adresse seines Privatquartiers bzw. Hotels 
mitgeteilt.

Kosten für Privatquartiere, Wohnwagenstellplatz und Hotel 
tragen alle Teilnehmer/innen selbst.
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d) Zeltplatz
Für alle Teilnehmer, die gerne zelten möchten,  wird ab 
Donnerstag 14 Uhr ein Zeltplatz auf dem Schützenplatz 
(gegenüber der Jahn-Ehrenhalle) eingerichtet. Bitte be-
achten, dass nur dort das Zelten möglich ist. Bitte pro 
Verein einen Verantwortlichen namentlich auf dem Mel-
deformular benennen.
Der Zeltplatz verfügt über öffentliche Toiletten.  Weitere Toi- 
letten und Duschen stehen ab Freitag in der Jahnturnhal-
le, die während der Veranstaltung gebührenfrei genutzt 
werden dürfen, zur Verfügung.
Die Kosten p. Zeltplatz betragen 6.00 € / p.P./Tag. Bei An- 
reise nach 18 Uhr werden 50% der Kosten für den An-
reisetag berechnet. Anmeldungen sollten vorab auf dem 
Meldeformular erfolgen, sind aber auch für Kurzent-
schlossene bei Anreise direkt am Zeltplatz möglich.
Stromversorgung für Licht oder Kleingeräte wird bereit- 
gestellt und kann gegen eine Gebühr von 20.00 € (Do-So)
genutzt werden. Alle Zeltplatzgebühren tragen die Teil-
nehmer/innen selbst. Für alle Zeltplatznutzer werden 
Kennzeichnungsbänder vergeben. Diese sind sichtbar zu 
tragen. Die öffentlichen Parkplätze sind gebührenfrei.
Achtung:
Alle Kraftfahrzeuge sind auf den dafür vorgesehenen 
Parkflächen (Parkplatz Nord) abzustellen. Bei Zuwider-
handlung wird kostenpflichtig abgeschleppt.
Verpflegung:
Für die Verpflegung ist jeder Teilnehmer selbst verantwort-
lich. Wie bereits in den letzten Jahren gibt es auf dem 
Gelände des Jahn-Sportparks einen Cateringbereich für 
alle Teilnehmer/innen. Dort werden von Freitag bis Sonn-
tag frische Speisen und Getränke angeboten. Auch auf 
dem Zeltplatz (Schützenplatz) wird für das leibliche Wohl 
gesorgt. Am dortigen Kiosk gibt es zum Frühstück und 
Abendessen kostengünstige Angebote, so dass auch der 
eigene Grill zu Hause bleiben kann.
Kampfrichter:
Werden durch die entsprechenden Technischen Komitees 
des LTV/S-A u. LGV Gleina (Jahn-Lauf) eingeladen.
Haftung:
Für abhanden gekommene Gegenstände übernimmt der 
Veranstalter keine Haftung.
Org.-Büro:
Grundschule „F. L. Jahn“ Schützenstraße, 06632 Freyburg
Öffnungszeiten:
Freitag, 19. 08.  10 - 12  Uhr und 14 - 21 Uhr
Samstag, 20. 08. ab 8.30  Uhr (Stadion)
Sonntag, 21. 08.  8.30 -13 Uhr (Stadion)
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Vorläufiger Zeit- und Ablaufplan
Freitag, 19. 08. 2016

 Anreise der Teilnehmer und Meldung  im 
 Org.-Büro

15.00 Uhr Mitgliederversammlung der Jahn-Gesell-
 schaft in der Ehrenhalle

17.30 Uhr Feierliche Kranzniederlegung zur Eröffnung
 nung des 94. Friedrich-Ludwig-Jahn-Turn- 
 festes am Jahn-Museum

20.00 Uhr Jahrestreffen der Jahngesellschaft in der Wein-
 lounge des Schützenhauses (ab 22 Uhr -  
 offene Veranstaltung)

20.00 Uhr Geselliges Beisammensein im Freyburger 
 „Künstlerkeller“

20.30 Uhr Disko an der Außenbühne des Schützenhau-
 ses

Samstag, 20. 08. 2016

b. 9.00 Uhr Anreise der Teilnehmer und Meldung im Org.- 
 Büro

09.00 Uhr Formierung auf der nördlichen Seite des Sport-
 parks zum Einmarsch in das Stadion (Aufstel-
 lung hinter den Landesschildern Vereins- 
 fahnen mitbringen)

09.30 Uhr Einmarsch in das Stadion und Eröffnung der
 Veranstaltung

10.00 Uhr  Beginn der Wettkämpfe im Gerätturnen im
 Stadion (Alterskl. weibl. u. männl.)
10.00 Uhr 34. Jahn-Gedenklauf mit Start und Ziel  im
 Stadion  

10.15 Uhr Schnupperlauf    für   alle   Altersklassen   im    Stadion 

10.30 Uhr Beginn „Turnfest-Workshop“ (Teil 1)

11.00 Uhr  Beginn des „Turnfest-Faustballturniers“

13.00 Uhr Beginn des „Freyburger Jedermannturnens“
 (incl. Hans-Fischer-Test) im Stadion (Teilnah-  
 memöglichkeit b. 16.30 Uhr)

12.30 Uhr „Turnfest-Workshop“ (Teil 2)

13.00 Uhr 22. Turnfest-Orientierungslauf mit Start  und
 Ziel im Stadion Südkurve (letzter Start ca.  
 14.30 Uhr, Zielschluss 16.00 Uhr)
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18.00 Uhr Empfang der Präsidentin des LTV/S-A und 
 des Bürgermeisters der Stadt Freyburg in der
 Weinlounge des Schützenhauses. (gesonder- 
 te Einladung)

20.00 Uhr Turnerball im Lichthof der Sektkellerei so-
 wie weitere kulturelle Angebote.

20.00 Uhr Geselliges Beisammensein im Freyburger
 “Künstlerkeller“

20.00 Uhr „Turner auf zum Singen - „Liederabend“

Sonntag, 21 08. 2016

09.30 Uhr Fortsetzung der Gerätturnwettkämpfe  und 
 weiterer Mitmachangebote

09.30 Uhr geführte Wanderung durch´s Unstruttal
 Treffpunkt: Marktplatz
13.00 Uhr Abschluss aller Veranstaltungsangebote

Allgemeine Hinweise zu den
sportlichen Angeboten

- Die Siegerehrungen im Gerätturnen finden in der Regel  
 nach Abschluss des Wettkampfes statt. Die Alterstur-  
 ner/innen werden den Wettkampf am Samstag  
 eröffnen. Alle anderen Wettkampfklassen werden  
 entsprechend der Meldung eingeordnet.

- Die Siegerehrungen für den 34. Jahn-Gedenklauf  
 (alle Altersklassen) und das Faustballturnier finden 
 nach Abschluss dieser  Wettbewerbe statt.

- Die Teilnehmer am „Freyburger Jedermannturnen“  erhal- 
 ten eine kleine Urkunde als Teilnahmebestätigung 
 und einen kleinen Preis.

- Für die Absolventen der Rahmenläufe sowie des Turn-  
 fest-OL`s gibt es ebenfalls eine Anerkennungsurkunde.

- Die Teilnehmer am Workshop erhalten ein Teilnahme- 
 Zertifikat.

- Die Sieger in den Gerätturnwettkämpfen und im Jahn-  
 Lauf erhalten Medaillen (1. -3. Platz) und Urkunden 
 (1. - 6. Platz).
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Wettbewerbsausschreibungen
1. Gerätturnen
Die Ausschreibungen für die Gerätturnwettkämpfe basie-
ren auf den Wettkampf- und Wertungsbestimmungen des 
Deutschen Turner-Bundes - Aufgabenbuch mnl. und wbl. 
in der aktuellen Form einschließlich aller nachträglichen 
Aktualisierungen.

1. 1. Gerätturnen
  - weiblicher Bereich
Vorbemerkungen:

1. Die Wettkämpfe im weiblichen Bereich werden in allen  
 Leistungsklassen als Kür-3-Kampf geturnt.
2. Ab der Altersklasse 50 gibt es 2 Pflichtgeräte und 1  
 Wahlgerät.
3. Für die KM LK 4 (ab 50 Jahre) gilt folgende Konkreti- 
 sierung des Wettkampfprogramms:
 Der Gerätedreikampf beinhaltet zwei Pflichtgeräte:  
 Bank und Boden (Läufer 12m x 2m) und ein Wahl 
 gerät. Wahlgeräte sind: Einzelholm/Reck, Gymnastik  
 mit Handgerät und ab AK 70 Parallelbarren. Das Wahl- 
 gerät ist auf der Meldung mit einzutragen. Für die  
 Übung mit HG gelten folgende gerätspezifischen An- 
 forderungen:
 - Koordination von Geräthandhabung und Bewegung 
 - kein langes Halten bzw. Ablage des HG auf dem  
  Boden
 - dynamischer Wechsel zwischen langsamen und  
  schnellen Bewegungen
Für den Parallelbarren gelten folgende gerätspezifischen 
Anforderungen:
 - eine Halte
 -  je eine Vorschwung- und Rückschwungbewegung
4. An den Geräten steht jeweils ein Sprungbrett zur Ver- 
 fügung. Der Austausch oder die Mitnahme von  
 Sprungbrettern von Gerät zu Gerät ist nicht gestattet.  
 Eigene Sprungbretter können mitgebracht werden.
5. Die Einturnzeit nach Gerätewechsel am Gerät beträgt  
 für jede Riege 8 Minuten. Jede Turnerin hat selbst da- 
 für zu sorgen, sich innerhalb dieser Einturnzeit am Ge- 
 rät einturnen zu können.
6. Ein Wechsel der Riege innerhalb der Wettkampfeinheit  
 oder in eine andere Wettkampfeinheit ist nicht mög- 
 lich. Der selbständige Startwechsel einer Turnerin in  
 eine andere Riege oder Wettkampfeinheit zieht eine  
 Disqualifikation vom Wettkampf nach sich.
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Wettbewerbsausschreibungen
1.  Gerätturnen
Die Ausschreibungen für die Gerätturnwettkämpfe basieren auf 
den Wettkampf- und Wertungsbestimmungen des Deutschen 
Turner-Bundes - Aufgabenbuch mnl. und wbl. in der aktuellen 
Form einschließlich aller nachträglichen Aktualisierungen.

1. 1. Gerätturnen
   weiblicher Bereich
Die Wettkämpfe im weiblichen Bereich werden in allen Leis-
tungsklassen als Kür-3-Kampf geturnt.
Ab der Altersklasse 50 gibt es 2 Pflichtgeräte und 1 Wahlgerät.
Für alle WK-Klassen sind zusätzliche Landematten (10 cm) vor-
gesehen.

Vorbemerkungen:
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1. 2. Gerätturnen - 
 männlicher Bereich
Die Wettkämpfe im männlichen Bereich werden als Kür-4-
Kampf bzw. Kür-3-Kampf (ab KM LK 3 - 55) geturnt.   
Für die Wettkämpfe gelten die nationalen Wettkampf- und Wer-
tungsbestimmungen für Kür modifiziert (KM) LK 1-4 gemäß 
Aufgabenbuch 2015 inclusive der nachfolgenden Regelungen.
In allen Wettkampfklassen sind am Gerät Sprung 2 Sprünge 
möglich, der bessere kommt in die Wertung. Beim Kür-3- Kampf 
aus 4 werden nur die 3 besten Wertungen in die Gesamtwer-
tung einfließen.     
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2. 22. Freyburger Turnfest-
 Orientierungslauf
Mit der Durchführung beauftragt: 
TK Orientierungslauf im LTV/S-A
Gesamtleiter:
Manfred Knörgen

Karte / Posten
Uwe Trübner, Viola Kaiser, Peter Schoppe

Wettbewerb:
WK-Nr:  37 Turnfest-OL
- Orientierungs-Wanderung einzeln oder als Gruppe
- Orientierungs-Lauf mit / ohne Zeitnahme nach  
 Wunsch
- Postenanzahl frei wählbar (max. 20)

Teilnahmeberechtigung:
für alle offen, Versicherung ist Sache der Teilnehmer

Altersklasseneinteilung:
ohne

Wettkampfform
Postennetz mit Start und Ziel im Stadion
Stadtgebiet von Freyburg (50%) und angrenzendes, be-
waldetes Berggelände bis zur Umgehungsstraße von Frey-
burg

Karte:
Farblaserdruck „Freyburg/U.“, aktualisierte Fassung 2015 
M 1:10.000, Äquidistanz 5m

Meldungen:
- entsprechend der Ausschreibung des Landesturnver-    
 bandes per beiliegendem Meldeformular
- Startgebühren = Turnfestbeitrag (s. Seite 5)
- Nachmeldungen sind zum Beginn des Wettbewerbs 
 für die Sportler möglich, die nur am OL teilnehmen
 möchten.
 Sie zahlen eine Startgebühr von 3,00 €

Fachliche Infos erteilt:
Gerhard Kämpfer
Tel. 03461/505644
gerhard.kaempfer@hs-merseburg.de
weitere Infos unter: www.hs-merseburg.de/hsg g
Sportabteilungen g Ausrichter (Ausschreibung,
technische Hinweise, Ergebnisse)
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3. 34. Jahn - Gedenklauf
Mit der Durchführung beauftragt:
LGV Gleina  
Gesamtleitung: 
Denis Trautmann
Wettbewerbe:
WK-Nr.: 38 weibliche Jugend U 16 
WK-Nr.: 39 männliche Jugend U 16 6,0 km
WK-Nr.: 40 weibliche Jugend U 18, U 20 6,0 km
WK-Nr.: 41 männliche Jugend U 18, U 20 6,0 km
WK-Nr.: 42  Frauen, Seniorinnen W 30-W 80+ 6,0 km*
WK-Nr.: 43 Männer, Senioren M 30-M80+ 6,0 km
WK-Nr.: 44 Frauen, Seniorinnen W 30-W80+ 12,2 km
WK-Nr.: 45 Männer, Senioren M 30-M80+ 12,2 km*
WK-Nr.: 46 Schnupperlauf (alle AK) 2,0 km
* Hauptläufe

Teilnahmeberechtigung:
für alle Sportler offen; es muss eine Mitgliedschaft in ei-
nem Verein bzw. ein Versicherungsschutz nachgewiesen 
werden.

Streckenführung:
Die Streckenführung ist stark profiliert und führt am 
Anfang auf Straßenbelag und danach durch das Waldge-
biet Freyburgs.
Start und Zieleinlauf erfolgen im Stadion. Die Wettkampf-
strecke ist nicht mit Spikes belaufbar.

Meldungen:
- entsprechend der Ausschreibung des Landesturnver- 
 bandes per beiliegendem Meldeformular
- Startgebühren = Turnfestbeitrag (s. Seite 5)
- Nachmeldungen sind vor dem Start (Org.-Büro Jahn-  
 Lauf) für die Sportler möglich, die nur am Lauf 
 teilnehmen möchten.   
 Sie  zahlen eine Startgebühr von 5,50 € (Erwachsene), 
 3,00 € (Jugend U18, U20), 2,50 € (Jugend U 16),
 2,00 €. (Schnupperlaufteilnehmer u. Nachmeldungen)

Protokolle:
- können mit den Ergebnissen des Jahn-Laufes gegen  
 eine Gebühr von 2 € im Org.-Büro bestellt werden.
 Für alle über Meldeformular beim Landesturnverband  
 gemeldeten Teilnehmer am Jahn-Lauf ist das Lauf-Er- 
 gebnis im Gesamt-Jahnturnfest-Protokoll enthalten 
 und über die Teilnahmegebühr bezahlt.
Weitere Infos über: www.zpn-timing.de/Veranstaltungen
Rückfragen unter: heiko@zpn-timing.de
 Mobil: 0177-3021433
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4.  Turnfest-Workshop
Der Turnfest-Workshop hat sich in den letzten Jahren zu 
einem festen Bestandteil im Angebotskalender des Jahn-
Turnfestes entwickelt und steht somit auch 2016 wie-
der mit auf dem Programm. Neben Übungsleiterinnen, 
Übungsleitern und solchen, die es werden wollen, ist der 
Workshop offen für alle Fitnessbegeisterten. Es werden 
zwei Workshops aus dem Bereich Fitness und Aerobic 
angeboten. 
Für alle Übungsleiter können 5 LE zur Lizenzverlängerung 
der Lizenzen auf der 1. Lizenzstufe (ausgenommen fach-
spezifische Lizenzen) anerkannt werden. 

Da sich insbesondere der Inhalt ‚Step‘ in den letzten Jah-
ren großer Beliebtheit erfreut hat, möchten wir auch in 
diesem Jahr wieder einen Step-Teil anbieten. Da es im 
Rahmen des Jahnturnfestes schwierig für den Landesturn-
verband ist, genügend Step-Bretter für alle Teilnehmer zu 
organisieren, möchten wir die Teilnehmer bitten, einen 
eigenen Step mitzubringen. Nur in Ausnahmefällen und 
bei rechtzeitiger schriftlicher Anmeldung mit entspre-
chendem Vermerk auf dem Meldebogen kann ein Step 
zur Verfügung gestellt werden.

Workshops:
10.30 – 12.00  STEP 2016 (2LE)
12.30 – 14.30    DANCE-RELAX (3 LE)

Teilnahmeberechtigung:
offenes Angebot; es muss eine Mitgliedschaft in einem 
Verein bzw. ein Versicherungsschutz nachgewiesen wer-
den.

Meldungen:
- entsprechend der Ausschreibung des Landesturnver- 
 bandes per beiliegendem Meldeformular
- Teilnehmergebühren = Turnfestbeitrag (s. Seite 5)
- Nachmeldungen s. vor Ort (Turnhalle) für diejenigen 
 möglich, die nur am Workshop teilnehmen möchten.  
 Sie zahlen eine Teilnahmegebühr von 25 €
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5. Freyburger Jedermannturnen
Teilnahmeberechtigung:
für alle offen, ein Wettbewerb für die ganze Familie, keine 
Altersbegrenzungen;

Modus:
- Absolvierung der Stationen zwischen 13.00 Uhr und 
 16.30 Uhr zeitunabhängig;
- der „Hans-Fischer-Test“ muss komplett absolviert
 werden, um in die „Ewige Bestenliste“ aufgenommen 
 werden zu können;
- für alle anderen Stationen gibt es kein „Muss“ 
- Erhalt der Startkarte an der ersten Station, Abgabe an  
 an der letzten Station.
- Bewertungssystem und nähere Erläuterungen zu  
 den Ausführungen werden in der Festbroschüre ver- 
 öffentlicht.

Stationen Wertung Bemerkung 
1.-5. Hans-Fischer-Test ges. Ausschreib. (download) 
 6. Steinstoßen Weite

    7. Sektwandzielwurf  Anz. in 30. Sek.

    8. Minitrampweitsprung  Weite Parcour 

 9. Seilspringen Anzahl in 15 Sek. 

 10. Medizinballweitwurf Weite rückwärts ü. Kopf
 
Meldungen:
- entsprechend der Ausschreibung per beiliegendem Mel-
deformular 
- Startgebühren  = Turnfestbeitrag (s. Seite 5)
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6. 1. Turnfest-Faustballturnier
Das 94. Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest wird um ein An-
gebot reicher. Erstmalig können auch Faustballer Teilneh-
mer am Traditionsturnfest sein. Wir möchten Euch zu ei-
nem Turnier einladen, das neben dem sportlichen Aspekt 
auch eine gesellige und kulturelle Halbzeit anbietet. Wir 
würden uns freuen Euch, die Faustballer aus Nah und 
Fern in Freyburg begrüßen zu können. 

Mit der Durchführung beauftragt:
Technisches Komitee Faustball

Gesamtleitung:
Lutz Vogelpohl

Teilnahmeberechtigung:
offenes Angebot; es muss eine Mitgliedschaft in einem  
Verein bzw. ein Versicherungsschutz nachgewiesen wer-
den.
Da wir vielen Vereinen die Möglichkeit geben möchten, 
an unserem Turnier teilzunehmen, bitten wir, dass nur 
eine Mannschaft pro Verein und Spielklasse gemeldet 
wird. Weitere Mannschaften aus Vereinen können nach 
Meldeschluss als Nachrücker noch zugelassen werden.
Die endgültige Einteilung der Mannschaften in die ein-
zelnen Spielklassen und die Staffelstärken, bleiben dem 
Ausrichter vorbehalten. 

Spielklassen:
Das Turnier wird in mindestens einer Spielklasse ausge-
tragen. 

Gespielt werden soll ein Herren A-Turnier, in dem auch 
Mix-Mannschaften zugelassen sind. Da die Teilnehmer-
zahl bei den einzelnen Turnieren begrenzt ist, entscheidet 
die Reihenfolge der Anmeldung.

Spielstätte:
Jahnsportpark, Rasenfläche

Spielmodus:
Gespielt werden 2 Sätze bis 11, aber max. 10 min. pro 
Satz, weiterhin gelten die BSO und die Regeln des IFV.

Ablauf
Gespielt wird in Abhängigkeit von der Gruppeneintei-
lung, die nach Meldeschluss übermittelt wird.
Meldungen:
entsprechend der Ausschreibung des Landesturnverban-
des per beiliegendem Meldeformular
Startgeld:
35,00 € pro Mannschaft
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7.  Rahmenveranstaltungen
7. 1. Freiluft-Disco am Schützenhaus
 19. 08. 2016, Beginn 20.30 Uhr 
 Erstmals begrüßt Freyburg die Turnfestgäste auf dem  
 Schützenplatz mit einer Abendveranstaltung am Frei- 
 tag abend. Eintritt frei.

7. 2. Großer Turnerball
 im Lichthof der Rotkäppchen Sektkellerei
 20. 08. 2016, Beginn: 20.00 Uhr 
 Da ein beschränktes Kartenkontingent besteht, sind  
 bitte folgende Regelungen zu  beachten:
 1. Gewünschte Eintrittskarten sind mit der Meldung 
 zu bestellen (Kartenpreis 10,00 €)
 2.  Karten erhalten ausschließlich angemeldete Teil- 
 nehmer des Festes.

7. 3.  Tanz im „Künstlerkeller“ 
 19. und 20. 08. 2016, Beginn: jeweils 20.00 Uhr 
 Gewünschte Eintrittskarten für beide Veranstaltungs- 
 tage sind mit der Meldung zu bestellen. Der Verkauf  
 der Karten erfolgt direkt im „Künstlerkeller“.

7. 4. Gemeinsames Singen und Wanderung
 durch´s Unstruttal
 Für diese beiden Angebote im Rahmenprogramm  
 bitte die aktuellen Veröffentlichungen auf unserer  
 LTV-Homepage bzw. die Aushänge im Org.-Büro  
 „vor Ort“ beachten.
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TICKETS & INFOS
Mitgl ieder von Landesturnverbands-Vereinen (Rabatt-Code: LTV-Rabatt) und GYMCARD-Inhaber (GYMCARD-Nr. ange-
ben) erhalten eine Ermäßigung von 20% auf jede bestel lte Eintr ittskarte. Tickets onl ine platzgenau buchen unter 
www.feuerwerkderturnkunst.de. Tickets zwischen 19 und 42 €, zzgl. Vorverkaufsgebühr. Infos unter (0511) 980 97 98.

H A L L E  ( S a a l e )

10.01.2017, 19 Uhr

HALLE MESSE Arena

20%
Vereins-
Rabatt



Unser Partner: Gefördert durch:

Alle Infos auf www.turnfest.de
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